


Barbara Klemm, 1939 in Münster als Tochter des Malers Fritz Klemm geboren, 
wuchs in Karlsruhe auf und wurde dort in einem Portraitatelier ausgebildet. Seit 
1959 ist sie an der Frankfurter Allgemeinen Zeitung tätig, seit 1970 als Redaktions
fotografin. Ihre journalistischen und zugleich künstlerischen Arbeiten, die überall 
den Menschen in seiner Welt zeigen, finden immer weiterwachsende Beachtung. 
Zahlreiche Ausstellungen gaben einen Überblick über Barbara Klemms fotografi
schen Weg, so 1976 im Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg, 1978 im 
Frankfurter Kunstverein, 1982 im Museum Folkwang, Essen, 1984 zur Eröffnung 
des Fotografie Forum Frankfurt, 1985 in der Galerie T. in Kürten und in der Galerie 
Taube in Berlin.

Ellen Auerbach, 1906 in Karlsruhe geboren. Studien an den Kunstakademien 
Karlsruhe und Stuttgart (u.a. bei Karl Hubbuch). Fotografische Arbeiten in Berlin 
bei dem Bauhaus-Meister Walter Peterhans, mit dessen Schülerin Grete Stern sie 
1932 das avantgardistische Atelier >Ringl & Pit< gründete. 1933 Emigration. Tel 
Aviv und London, schließlich Zuflucht in den USA. Dort Lehrtätigkeit, technische 
Experimente, wissenschaftliche Film- und Fotoaufnahmen, Bildbeiträge für >Time< 
und >Life< und andere Zeitschriften. Ab 1945 ausgedehnte Reisen. 1955-1956 mit 
Eliot F. Porter farbfotografische Dokumentation mexikanischer Kirchenkunst (Buch 
in Vorbereitung). Ausstellungen in den letzten Jahren u. a. in New York, Washing
ton, London, Berlin und Buenos Aires. 1986 bei der Gallery Sander, New York, ein 
Portfolio >Fotografie Ringl & Pite - Ellen Auerbach lebt in New York.
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